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Pressemitteilung der CDU Nieder-Roden 
 

Halbjahresprogramm 2010 der CDU Nieder-Roden 
 
Bei der letzten Vorstandssitzung der Nieder-Röder Christdemokraten nahm nicht nur das 
tagespolitische Geschehen breiten Raum ein, sondern es wurde auch ein umfangreicher 
Terminplan für das nächste halbe Jahr abgestimmt und beschlossen. 
 
Den Auftakt einer Reihe von Veranstaltungen macht das CDU Stadtgespräch rund um 
das Thema Geriatrie am 22.4. im Bürgerhaus Nieder-Roden. Gastreferentin ist die 
Leiterin der neuen geriatrischen Abteilung der Seligenstädter Asklepios-Klinik, Frau Dr. 
Beate Manus. 
 
Schon drei Tage später, am So. 25.04. lädt die Nieder-Röder CDU ihre Mitglieder zum 
traditionellen, „Mitgliederfrühstück“ ins Gasthaus „Zum Engel“ in der Ober-Rodener-Str. 
16. Wie jedes Jahr erwartet die Teilnehmer ein reichhaltiges Buffet, das hinsichtlich 
Umfang, Qualität und Frische kaum Platz für Wünsche offen lässt. Beginn der 
Veranstaltung ist 9:30h. 
 
Noch gerade rechtzeitig zum Frühling, am So. 2.05, organisiert die CDU Nieder-Roden 
einen Flohmarkt rund ums Fahrrad im Bürgerhaus Nieder-Roden. 
Wer etwas verkaufen möchte, Fahrradteile, Kindersitze oder ganze Räder, gibt diese am 
Vormittag mit einer Preisvorstellung bei den Helfern ab, die sie sortiert dem Publikum 
zum Kauf anbieten. Den Erlös, oder unverkaufte Sachen, holen sich die Eigentümer am 
Ende der Veranstaltung ab.  
 
Gemäß dem Motto „Kommt mir spanisch vor!“ steht am Fr. 28.05. ein kulinarischer 
Ausflug in die Nachbarstadt Dietzenbach im Kalender. Ziel ist das spanische Restaurant 
„Zum Don Juan“, dessen Wirt mit einer Vielzahl iberischer Spezialitäten zu verwöhnen 
weiß und einen unvergesslichen Abend verspricht. 
 
Höhepunkt des Sommers ist das bekannte und beliebte Nieder-Röder Hoffest im Hof der 
Metzgerei Keller. Dieses wurde mit dem vorläufigen Termin Fr. 20.08. versehen. 
 
Sämtliche Veranstaltungen werden über die lokalen Medien noch einmal zeitnah und mit 
allen wichtigen Informationen bekannt gegeben. 
 
Einen hingegen völlig neuen Weg beschreitet die Nieder-Röder Union mit ihrem 
Vorhaben, für alle Bürgerinnen und Bürgern, einen regelmäßig besetzten Anlaufpunkt für 
Anregungen, Sorgen, oder Kritik aller Arten einzurichten. Die Initiative dazu kam vom 
stellv. Vorsitzenden Rainer Ollech, der erstmalig am Mi. 31.3. und jeweils Mittwoch im 
Café „Alter Bahnhof“ von 15-20:00h ein offenes Ohr für Jedermann hat. „Wie man das 
nennen könnte, weiß ich auch nicht“,- so R. Ollech, „aber ich möchte einfach da sein – 
für einen netten Plausch, genauso wie für gepfefferte Kritik und alles was dazwischen 
liegt. 


